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Amtliches.

Lekanntmachuug über Einträge im Handelsregister.
Jur Register für eingetragene Genossenschaften.

Gerichtsstelle,
welche die Bekannt¬

machung erläßt.

Tag
der

Eintragung.

Wortlaut der Firma,

Sitz der Genossenschaft.

Ort ihrer Zweigniederlassungen.

Rechtsverhältnisse

der Genossenschaft.

Prokuristen;

Liquidatoren;
Bemerkungen.

K. Amtsgericht 18 . Juli Spar - u . Varschußbank Direktor : Friedrich Treiber,
Neuenbürg. 188l. W i l d b a d.

Eingetragene Genossenschaft.
Kaufmann in Wilddad. Wächter,  A .-R.

Z . B.

Neuenbürg.

Nffeittliihr!»>««-.
Der Bauer Jakob  Friedrich Kuli

von Neusatz , zuletzt ebendaselbst wohnhaft,
ist angeklagt , er sei am 4 . April d. IS.
als beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
nach Amerika ausgewandert , U . Z 360 , Z . 3.
El .G .B . Houptverhandlungslermin vor
dem K. Schöffengerichte dahier ist auf

Freitag  den 30 . September ds . Js ..
Vormittags 9 Uhr

bestimmt.
Hiezu wird der Angeklagte mit dem

Ansügen geladen , daß er bei unentschul
digtem Ausbleiben aus Grund der nach
§ 472 St .P .O . vom K. Landwehrbezirks
kommando Calw ausgestellten Erklärung
verurtheill werd -n wird.
^ Den 2l Juni 188l.

K . Amlsanwaltschast.

ZuMgtilmillkrl
wird die am 7 . April d . I . ergangene
Aufforderung an
Hermann August Gut bub von Wildbad,
zur Anzeige seines Ausenihalls.

Neuenbürg,  16 . Juli 1881.
K. Amtsgericht.

Wächter,  A .-R.
Revier W i t d b a d. ^

Stamaihalj-Vttliaas.
Donnerstag den 28 . Juli

Vormittags 11 Uhr
auf dem Raihhaus in Wildbad aus den
Schlägen Schuhmichel , Knegswaldhalde,
Bottenwasen , Vordere Wanne und Scheid-
hdlz von Abth . Lehenwaldhalde:
' 2506 Stück Langholz mit 2696 Fm.

und 751 Stück Säghvlz mit 451 Fm . ;

aus Abth . Ochienwaid I Kirschbaum
mit 0,14 Fm ., aus Neuwiesenkops 1

Buche mit 0,41 Fm ._
Revier Enzklösterle.

KttlmholBerkaus.
Am Millwoch den 27 . Juli

Vormittags II Uhr
im Waldhorn im Enzklösterle aus Schön¬
garn 3 , Wanne 8 , 14 » . 15:

381 Nm . buchene Scheiter , 147 dto
Prügel u . Anbruchbolz , 732 Nm . Na¬
delholz -Scheiter , 846 dto . Prügel und
Anbruchhol, , 19 buchene , 495 Rm.
Nadelholz Neisprügel , 244 Rm . Tan¬
nenrinde.

Stadt W i l d b a d.

Ninden-Nerkauf.
Am Montag  den 25 Juli d . I .,

Morgens lt Uhr
werden aus hiesigem Rathhause aus dem
Stadlwald Kegelthal Abth . 4 ra . 130 Rm.
tanncne Brennrindr im Ausstreich verkauft.

Wildbad den 19 . Juli 1881.
Sladtförsterei.

Privatnachrichten.

Ober weiler,  O .A . Calw.
Der von mir auf,

Samstag den 23 . Juli,
ausgeschriebene

Liegcnschafts- und Wald-
Verkauf

wird hiemit zurückgenommcn.
Oberweiler,  den 18 . Juli 1881.

^ AI . AH uislvr,
Gutsbesitzer.

Ottenhausen.
Am Samstag den 23. d. Mts .,

Mittags 1 Uhr
werden im Vollstreckungswege beim Rath-
hause versteigert:

eine Komode, rin Kanape, ein runder
Tisch mit Teppich, eine Nähmaschine,
rin Kasten, 5 Bilder.

Der Gerichtsvollzieher.
Neuenbürg.

Zwei freundliche Zimmer,
möbtirt , hat zu vermieihen

wer sagt die Redaktion.

Ein Stück Roggen
bei Schwarzloch verkauft
_ _ Wilh . Kode.

Neuenbürg.

Herren - und Dsmensriscur
empfiehlt sein Lager in

Seift, Haaröl, Pomade, Odeur,
Löluisok ^ L886i> oxtrakslu,

Halmimislen, Zahnpulver.

Orbmell rum 8rrr8vlmeiäen,
krisirea, kasiren,

Anfextig nng von Kcrcrvcrvbeitett.

Ein junger Mann , welcher Lust hat das

Friskurgeschiist
gründlich zu lernen , kann unter günstigen
Bedingungen sogleich eintreten bei

tllir . Sott.
^ _ Herren - und Da menfriseur .

VLIHL
in alten Oivsseu null tjualitäten , vmpüelllt

Jak. Wecy.
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Kaiserlich Deutsche Most.

Lamdur̂- .̂merlkan̂eks kaeketlalirt-.̂6tl6I1-(l686ll86tiakt.
Direkte Deutsche Post -Dampfschifffahrt

llLWMK—«LU-7ML
Abfahrt von Kam bürg regelmässig jeden Mittwoch Morgens,

ferner regelmäßig alle 1t Hage Sonntags laut Iiahrpkan.
Durchpassage nach ollen Plätzen ver Vereinigten Staaten.

Nähere Auskunft wegen Fracht und Passage ertheilt Ar Genaal-Bevollmächtigte
- ^IIKU8l üoltvll , VVm. MIIer'8 Nnekü.. 8g,ili !)Ul'Z, ^cimirulitütssti. 33/34.
^ sowie die General-Repräsentanz für Württemberg:

in 8tutt 8art.
und dessen Vertreter:

»L. Seilermeister am Markt in Aeuendül'A.

3000 Marli
werden gegen gesetzliche Sicherheit aus¬
geliehen. Von wem lagt die Nedaklion.

für württembergische
Volksschulen

mit dem Kärtchen der Oberämter Neuen¬
bürg, Calw, Nagold. Herrenberg, Leonberg,

Böblingen,
g. 50 bei I a k. M e e h.

Kegeln- ä-Wörter-Rerjeichniß
kür

ckis äeutseke tiecdtscdreibung, '
sowie sammtliebe

8r l»« Nriioh ^ r m
sind stets vorrätdig bei

Jac . Weeh.

(Handausgabeder deutschen Webrord-
nung mit ihren Ergänzungen und Aende
rungen. B arbeitet von F. CH. v. Rü
dinger, kgl. mürll. Ob.Neg.Nalh. Stuttgart,
W. Kohlhammer. 1881.) Von allen staats
bürgerlichen Pflichten greitt kaum eine so
tief in alle Lebensverhältnisse der Nation
wie des Einzelnen ein. als die Wehrpflicht.
Es wird deßhalb ein Buch, welches samml
liche auf die Erfüllung dieser Pflicht be¬
züglichen Bestimmungen in so übersichtlicher
und systematischer Weise zusammenfaßt, wie
das vorliegende, nicht nur den zahlreichen
bei den Ersatzanaelegenbeiten belhsiligten
Behörden, sondern überhaupt Jedem, der
Veranlassung hat, sich über Umfang und
Inhalt der Kriegsdienstpflichtigen Ausschluß
zu erholen, gleich nützlich und willkommen
sein. Dieß umsomehr, als es gerade nicht
leicht ist, ans den verschiedenen, im Lause
der letzten Jahre vielfach geänderten und
ergänzten Gesetzen. Verordnungen, Er¬
lassen rc., in denen die Bestimmungen über
die Wehrpflicht niedcrgelegt sind, sich über
jede Frage rasch und gründlich zu orientiren.
Neben dem in der ersten Ausgabe von
1876 Gebotenen enthält die 2. Ausl., die
inzwischen, insbesondere durch die Erweite¬
rung der Friedensformation des Reichheeres,
durch Einführung der Uebungspflicht der
ErsatzreserveI. Klasse, Ausdehnung der
Landwehrpflicht rc. rc. eingetretenen Aen-
drrungen des Reichsmilitärgesetzes und der

Wehrordnung. Hierbei ist die Uebersicht
über die neuen Bestimmungen dadurch in
zweckmäßiger Weise erleichtert, daß dieselben
durch Druck in lateinischen Leitern beson
ders kenntlich gemacht' sind. Was der
vorliegenden Handausgabe aber einen be
sondere» Vorzug vor sonstigen Zusammen
stellungen der Wehrpflichtsbestimmungeu
verleiht, das sind die beiaesügten zahlreichen
Erläuterungen, welche tbeils in Wiedergabe
einschlägiger ministerieller und sonstiger
Verfügungen, zum größeren Theil aber in
Erklärungen bestehen, mit denen der Heraus
geber etwaige Zweisei über die Auslegung
der betr. Bestimmungen zu heben versucht,
eine Ausgabe, zu welcher der seit einer
Reihe von Jahren in den höchsten Instanzen
mit Anwendung der Ersatzoorschnsten be
traute Verfasser ganz besonders berufen
erscheint. Ein zweckmäßig angelegtes Sach
register erleichtert das schnelle Auffinden
jeder Bestimmung. Auch die äußere Aus¬
stattung des Buches in Papier, Druck und
Schrift ist eine vorzügliche.

kurli8 t e.
Wasterhcik-Anstatt:

Br . 2zwitx , Lkw. , Dresden . Br . Llotx,
Stuttgart . Lrl . Leumann , lnstitutsvorstebsrin,
llanau . Lr . Oberst v. Köder mit Bedienung,
Rastatt , Br . Lkw. Völmls , Wildbsrg . Br.
Dr. Sebreiber , Oswsrberatd , Wiesbaden . Lr.
l)r. Sebreiber van da. Br . Sebreiber , Land-
ratb , Llarburg . Br . Lkm. Lreiss , Hanau . llr.
Laukm. Neuner von da. Lrl . v. Oxarnowsbi,
Bains . llr . Lkw. Diseb , Duisburg . Lr . Diseb
von da. Lrl . Diseb von da. Lr . Derber,
Oannstatt . Hr. Lkw. Langer mit Lr . Oemablin,
Stuttgart . Lr . Reuss , lngenisursgattin , Wald-
bok. llr . Dr . Lleiböker , Lrxt , Ostprsussen
Br . Dr. 'Lüllmann , Brok., Liebtsrkslde . Br.
Lörber , kkarrsr u. Direktor , Lorntkal . llr.
Rueter , Ozminasiallskrsr , Magdeburg . llr.
lluens , Studiosus , Llagdsburg . llr . Laukm.
blazr , Llainri. llr . Labr . Stsinkauer , llanan.
llr . Lkw. Obristwann , Amsterdam . llr . Lkw.
Bocbamp mit Lr . Oemablin und Lrl . Loedtsr,
D uisburg.

Bist« Aatkensteiu:
Lr . Beninger mit Lrl . Loebtsr , Larlsrube.

llr . Lkw. Wagner , Lranbkurt . Lr . v. / immer,
mann, Wiesbaden . Lr . Lbrbardt mit Lamilie,
Nannksim . Lr . Ladsndork mit Lamilie und
Bedienung , kkorxbeim. llr . Luseb mit Lam.,
Lranbkurt . a. 21. llr . Lkarrer Lüttei , Nainx.
llr . v. Bügel, Oensralmazor a. D., Stuttgart,
llr . Beutner , Lonsul mit Lamilie und Bedie¬
nung, Darmstadt , llr . Louisba , Stuttgart.

Gasthausz. Hchsen:
llr . dul. Lerrenbols , Labr ., Wesseling. Lr
Llarie Lerrenbolx , Bonn. Lr . Otto Borstmann'
Ingenieur , Duisburg , llr . Lkm. Olsss, Stutt¬
gart . llr . Lkr. Oless, Büebelsberg . llr . d
v. lliller , Bauptmann mit Lrau Oemablin
Bobenasperg . '

Gasthausz. Sonne:
llr . Lkm. 8. blarx , blannbsim . llr . llanz

v. Lralkt -Lbing , Rekersndär , Larlsrube . llr
0 . dlazr mit Lrau Oemablin , Stuttgart . , Lrl
Llaver, von da. llr . Lkm. W. Lapkerer, Darm-
stadt . llr . Bokenaeber , lleilbronn . Lr. Lina
dlenger , Durlaeb.

Gasthausz. Stern:
llr . Brok. 0 . Scbwad mit Lrau Oemablin

Stuttgart . Lrl . Lökler mit Lrl . lliebts , llarlz-
rube . llr . Lkm. Rippert mit Lamilie und Le-
dienung , blanubeim . llr . Stsinkaner mit la-
milie und Bedienung , llanau . llr . Lvltnar,
Amsterdam.

Kotck Wellevue:
Lrsibr . Seulter v. Lotsen , Ssbondelieuts-

nant , Larlsrube . llr . Lkm. Leop. Leven mit
Lr . Oemablin und Lrln . Loebter , Löln. Br.
Oust . Lern , Ozmnasiast , Leekarau . Br. Lkm.
Oust. Oless, mit Lamilie , Stuttgart . Lrl. L.
v. Lrandsnstein , Stuttgart , llr . Laukm. Ob.
Lwald , Worms.

Gasthausz. Waldhorn;
llr . Sebutxmanu W. Llosset , Darmstadt.

Gasthausz. Aorelle:
llr . Link , Oberstlieuteuant a. D. , Oann-

statt . Br . Lkm. Rudolpb Laib , mit Lrau Oe-
madlin , Lntwerpsn . Lr. Laib von da. Br.
Llois Llutscb , Revident , Larlsrube . Br. Lkm.
dulius Laubeim , Lranbkurt a. 21. Br. Lkw.
d. Lrnst Lngel von da. Lr . Lressel , Beilbronu
llr . O. Llerx mit Lr . Oemablin , Ludwigsburg.

Gasthausz Kühlen Brunnen:
Lr . Lüssli mit Löcbterebsn und Diener-

sebakt, Larlsrube.
Billa Knmmelsvurg:

Lr . 0 . Lobl, Llannbsim . llr . Otto Lauseb
mit Lrau Oemablin , Lölu . Br . Oberlandes-
geriektsratb Sauerbeeb mit Lrau Oemablin,
Larlsrube.

Willa Kleinerh;
Lrau Lkm. Wiedersum mit 4'öcbtercbm,

llanau . Lr . Lode mit Löebtsrcben von da. !
Lr . llotscbauspislerin Lange mit Sökneben
und Bedienung , Larlsrube . Br . Lartk , Lau-
ratb mit Lr. Oemablin , Stuttgart . Br . Rilkarl,
Reektsanwalt , Löln . Lr . Rrokessor 0 . Zliguel
mit Lamilie und Bedienung , Wiesbaden. Lrb
ldandrz-, Baag . Br . Lkm. LIsx . Bosse, llanau.

Willa WaienSerg:
Baronesse Liesenbausen , Russland. Lr.

d. Lunbs mit Lrl . locdter , llagen . Br. >dolk
Doctor mit Lamilie und Bedienung , Lranb-
kurt a. Ll. Lrl . Llara Liebtdeim von da.

Brivatwohnungcn:
Sebultbsiss Lsutter:

llr . Labr . Lurr mit Lrau Oemablin u. Lrl.
Locktsr , Banau . Br . Lkm. dak . 8tot/ , Stutt¬
gart . llr . Lkm. Bernb . Sebott , Stuttgart.

Laukmaun Lrosius:
Lr . Staatsratb v. Oartner , Stuttgart . Lr.

Oeorgii , Stuttgart . Lrau 0 . Berberieb mi!
Löcbteroken , lleilbronn.

dabob Barxer:
llr . Brok. 1b . Bug mit Lr. Oemablin , 2üricb.

dobanu Lull,  Oz-pser:
Br . Lauinspebtor Luting , Reutlingen . Br.

Lröblieb mit Lamilie , Lranbkurt . Lr . Rott-
vid mit Lamilie von da. Br . Lils mit Lrau
Oemablin , Lranbkurt . Lr . Ooldbaeb mit Säbn-
lsin von da. Br . Lauer , Nannbeim.

d. 2l. Lürbls:
Lr . Lkm. Babiebt mit Lrl . lloebter , Rastatt.

Larl Lr . Laebsr:
Lr . Wöbrle mit Lind , Stuttgart.

Dr. med. blüblberger:
Lr . Oerlaob, Lranbkurt a. A . Lrl . Llisa-

bstbe Osrlaed von da.
Obristian Lkeikker,  Bauer:

Lr . B. Ooben mit Lamilie , Hamburg . !
Larl Lkeikker,  Steinbauer:

Lxrell . Br . Baron v. Wistxingerode , Lai»,
russ . Oensrallisiit ., Oannstatt . Lr- ^ ntooett»
v. Oarisisn 2Vvv. mit Bedienung von da.

Ludwig kkeiker,  Dreber:
Br . Lrebitebt 0 . L . Wilett mit Lrau OS-

mablin , Wiesbaden . Br . Banbdirebtor Ld.
Simon mit Lamilie , Stuttgart.
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k'rLu.lulis Leuker  4Vittve:
llr. Ivkw. Ikerm. Liegeis mit Rr. Semuliliu

Mä Kinäern, Ileilbronu. Rrl. Îl RerrellboO,
Vesseling- Suuiuspelctor Iluesssrke , 6er-

Ir . Lebstk mit ösdieiiung , Llsuiiiieim.
ÜLkob ül <1wan »:

Lr keter Rrisäricb , Revisor mit Rr. üemakliu,
Lsiisruke. ,

I<Lukmuiin VVu 1amuull:
xrl. krivs , Rruukkurt . Rr . ^ Iis 4Vest-

Wllser, Ltuttgurt . 8r . vr . äod. Oanä^rak,
MlläelsIiLinmsr-Lekretitr mit Rruu Kemsdliu,
IllLllllkeim

rVitbelm 2ibo1ä,  Lebneiäer:
8r. Kkm. ^.ä. liatr mit Rruu kemukliu , 8tutt-

L»rl dlscker , L1a)or mit Rruu Osmudiiu,
IsigM. k'rl. Oorueiiu l 'ravsrs , Nuuokeim.
xii. ULdriele Lugeilioru von da.

vell lR -kuii 1881.
Oer Lönigiieds RLäiusxelctor

ö e u t t s r.

Kwuik.

Deutschland.
Gras Hatzfeldt  hat am 16. die Leitung

des auswärligen Amtes übernommen. Am
17. machte er in Berlin sämmtlichen Bot-
schajiern und Staat -Ministern Besuche.

Hamburg,  16 . Juli . Der Dampfer
„Staiidalia", Kapt. Pezold hat Reparatur
beendet und Montag am 18. d. M. seine
Reite nach New Dark von Glasgow aus
fortgesetzt.

In diesen Tagen sind von einer groß'
artig vpsermilliaen Hand für die Zwecke
des Gustav-Adolf Vereins 50.00Y^ baar
gespendet und dem Centralvorstanve von
Leipzig von auswärts eingcsendet worden.

Die Strafkammer zu Halberstadt  hat
den Metzger und Gastwirth Andreas Kramer,
welcher nicht untersuchtes, trichinöses Fleisch
verlaust und dadurch weit über hundert
Erkrankungen und vier Todesfälle herbei-
geführt hatte, wegen Fahrlässigkeit, welche
den Tod mehrerer Menschen zur Folge ge¬
habt. und wegen Körperverletzungzu drei
Jahren Get'ä,innig verurlheilt und denselben
sofort ins Ge'ännniß abführen lassen.

Karlsruhe,  15 . Juli . Im Lause
des 2. Quartals sind in hiesiger Stadt
2413 Proben von Milch, 45 von Butter,
4 von Rahm. 17 von Mehl, 16 von Essig,
32 von Wurst und 7 von Branntwein von
Polizei wegen untersucht worden. Hiervon
erwiesen sich als gefälscht und verunlaßten
Strafverfahren 11 Milch, 15 Butter- und
eine Nahmprobe.

Karlsruhe , 16. Juli . Die Straßen-
Bahn Karlsruhe-Durlach wurde heute glück¬
lich und festlich eröffnet.

Pforzheim,  13 . Juli . Auf der
badischen Seite der Enz und Nagold ist
für die Dauer des Monats August Floß¬
sperre  angeordnet.

Wilserdingen,  17 . Juli . Welch'
große Dürre gegenwärtig herrscht, beweist
die Thatsacbe, daß der Bocksbach (bei
Kleinsteinbach in die Pfinz mündend) gänz¬
lich ausgelrocknet ist, was seil vielen Jahren
Nicht mehr der Fall war.

Müll he im,  18 . Juli . Welch' gute,
so erwünschte Wirkung die ausgezeichneten
Herbstaussichtenhaben, beweist der Umstand,
daß ein Wirih in unserer Nähe seine Wein
vren'e pro Viertel um 5 ermäßigt hat;
so kostet jetzt der 30er 25 Uttd der 25er

Schwetzingen. Die „Bad. Hopsenztg."
berichtet vom 1>. ds. Mts. : Die Willer-
ungsoerhättnisse sind seil einigen Togen für
unsere Hopsenfluren die denkbar günstigste».

Von technischer Seite aus ist neuer¬
dings die Einführung einer Normalzeit tür
das deutsche Reich zu Gunsten des Eisen
bahnbelriedes beiüiwartet worden. Dem
Vernehmen nach beschäftigt sich das Reichs-
Eisenbahnaml schon seit ungefähr 3 Jahren
mit dieser Angelegenheit und lst der erste
Schritt zur Anbahnung einer Normalzeit
schon seit längerer Zeit geschehen.

Württemberg.
Wie der „Schm. M." hört, sind die

Reisedisposilionen Sr . Maj. des deutschen
Kaisers  derart getroffen, daß auf einen
Besuch desselben in der Landesgewerbeaus¬
stellung sich doch noch hoffen ließe.

Württ . Landesgemerbeausstellung
I88l . Täalich bei jeder Witterung ent¬
weder im Musikpavillon oder im großen
Nestauralionssaat Großes Concert
von 6' /r—10 Uhr Abends.

Stuttgart,  18 Juli . Die Uebungen
des Beurlaubtenstandes des Trains werden
in 2 Serien von je 16 Tagen Dauer und
zwar vom 26. September und 12. Oktober
an, beim Train-Bataillon Nr. 13 in Lud
wigsburg statlfiiiden. Zu den Uebungen
werden nur Reservisten eingezogen werden.

Stuttgart,  18 . Juli . Gestern Abend
'and die Begrüßung der zum ersten würt-
tembergischen Brauertag erschienenen Bier¬
brauer bei Paul Kolb hier statt. Die
Verhandlungen begannen heute Vormittag
9' /» Uhr in der Bierhaüe. — Auf dem
Schloßplatze erregen seit einigen Tagen
2 große Oleanderbäume, die in voller Blüte
stehen, die Bewunderung des Publikums.
Namentlich die gestern hier gewesenen Land¬
leule konnten sich gar nicht satt sehen
an der Blütenpracht der Oleanderriesen.

Die diesjährige Plenarversammlung des
Volksschullehrer-Vereins findet in Stutt¬
gart  statt und zwar am 27. u. 28. Juli.
Die Vorversammlung mit den Abgeordneten
der Filialoereine wird am Mittwoch 27.
Juli , Nachmittags3 Uhr, in dem Saale
des Schützenhofs, Karlsstraße Nr. 3, ge
Hallen werde». Am Donnerstag 28. Juli
findet im gleichen Lokal Morgens 7 Uhr
eine Berathung in Sachen des Schullehrer-
Unterstützungsvereins statt. Die Haupt.
Versammlung beginnt daselbst Vormittags
halb 10 Uyr.

Cannstatt,  15 . Juli . Anläßlich der
diesjährigen Regiments- und Brigade
Uebungen wird bas in Tübingen garniso-
nirende Füsilierbataillon in Kantoniruna
nach Bieiigheim verlegt und aus seinem
Marsch dahin am 22. August in hiesiger
Stadt einquartirt werden. Sodann erhält
die Stadt am 17. u. 18. September Ein-
quartirnng von 4 Generalen, 87 Offizieren,
1560 Soldaten und 360 Pferden.

Die Untersuchung der Leiche des in
Cannstatt aus dem Neckar gezogenen Wirths
Jeulter aus WiernsheimO.A. Maulbronn
hat Anhaltspunkte ergeben, nach denen
Jeutter eines gewaltsamen Todes durch
fremde Hand gestorben und beraubt wor¬
den ist.

Tübingen.  17 . Juli . An das von
der neulich staltgesundenen allgemeinen
Studentenversammlung mit der Bekannt¬
machung und Uebermittelung der gefaßten
Resolution beauftragte Komite sind zwei
Antwortschreiben gerichtet worden. Eines
derselben geht von der Lese- und Nedehalle
der deutschen Studenten in Prag, das andere
von dem grün gotd-rolhen Cartellder Prager
akadem. Burschenschaft„Carolina", der
Prager akad. Burschenschaft„Frankonia"
und der Wiener akadem. Burschenschaft
„Teutonia" aus. Beide Schreiben drücken
in warmen Worten den tiefgefühlten Dank
für die Tübinger SympathiebezeugungauS
und finden in derselben erneuerten Sporn,
auszuharren auf dem vorgeschobenen Posten
deutscher Kultur und stets mannhaft und
treu einzustehen für die heilige deutsche
Sache.

Rottweil.  18 . Juli . Bei der im
August in der Baugewerkeschule zu Stande
kommenden Landesausstellung von Zeich»
nungen, Modellirarbeiten rc. der Fortbil«
dungs- und Realschulen werden die An¬
stalten unserer Stadl durch schöne Arbeiten
sich repräsentiren.

In Göffingen  am Buffen war eine
Bäurin Magenleiden unterworfen. Statt
nun zu einem Arzt zu gehen, vertraute sie
sich einem Wunderdoktor an, der sie unter
allerlei gebetreichem Hokuspokus um eine
silberne Uhr mit Kette und 13 Napoleons,
d'or beschwindelte, dafür aber das Leiden
ruhig ließ, wie es war. Die alle Ge¬
schichte! Ein ganz ähnlicher Fall trug sich
in einem Orte bei Riedlingen zu. Hier
handelte es sich um nicht genug Milch
gebendes Vieh, Abhilfe sollten des Besitzers
Geld und Werlhsachen bringen. Dieselben
verschwanden indessen mit dem Hexenmeister
und das Vieh gibt keinen Tropfen mehr
Milch als vorher.

Durch den in der Richtung von Calw
nach Zuffenhausen fahrenden Zug 167
wurde am 18. d. M. auf der Station
Kornthal, die Ehefrau des G. Böhmler,
Zimmermanns von Eliingen, O.A.Leonberg,
üderiahren und sofort getödtet. Die Frau
ist zwischen der Einfahrts-Weiche und dem
Stationsgebäude aus dem Wagen, dessen
Thüre sie selbst geöffnet hat. hinausgelreten
und zwischen die Wagen hinuntergefallen.
Sie hat also den Unfall selbst verschuldet,

Balingen,  17 . Juli . Der hiesigen
Stadl ist etwas sehr Angenehmes wider¬
fahren; sie hat 100,000geerbt.  Unsere
1880 verstorbene Mitbürgerin, Friederike
gev, Märklin, Wittwe des zu New Jork
mit Tod abgegangenen Dr. med. Friedrich
Rösler, hat in ihrem Testament tue Stadt
zum Haupterben berufen und bestimmt,
daß aus den Zinsen jährlich sechs Mädchen
und sechs Knaben, die bedürftig und würdig
sind, für ihre weitere Erstehung und Aus-
bitdung bis zu ihrem 16. bis 18. Lebens¬
jahr aus den Zinsen der Stiftung unter¬
stützt werden.

Calw,  17 . Juli . Wer hauptsächlich
Sommerfrische im kühlen Schwarzwald sucht,
könnte nicht leicht schönere Gelegenheit finden
als hier, wo ein Kranz der schönsten An-
lagen die Stadt unmittelbar umgibt. Der
Verschönerungsverein kann mit Stolz auf
seine 10jährige Thäligkeit zurücksehen.
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Wildbad , 16 . Juli . Seit Anfang
dieses Monats ist der Zuzug von Kur
g ä st e n in erheblicher Zunahme begriffen.
Nicht nur Leidende kommen , auch viele
andere , welche an unseren cririschenden
Naturgenüssen Erholung suchen und finden.
— Bis heute find eingetroffen : 3021 Kur
gaste (gegen 2929 im Vorjahre ) und 500
Passanten . Darunter sind viele distinguirle
Persönlichkeiten , vorwiegend aus England
und Rußland.

Neuenbürg,  18 . Juli . Die hiesige
Real und Fortbildungsschule hat ihre für
die Ausstellung in Stuttgart bestimmten
Arbeiten und Zeichnungen heute dahin ab-
gesendet . — Die Enz , welche bis jetzt im
iner » och einen mittleren Wasserstand zeigte
und von den Seilenbächen Zustuß hatte,
.beginnt in Folge der Trockenheit in den
letzten Tagen auch merklich abzunehmen . —
Die Früchte reiten der Ernte entgegen , an
einzelne » Stellen hat sie schon begonnen.

Neuenbürg,  20 . Juli Heute und
morgen finoet hier die Vorstellung der
Militärpflichtigen des Bezirks vor die Ober
Ersatz Commission unter Vorsitz des Hrn.
General v. Link aus Stuttgart und des
Hrn . Regierungsraths Schott v . Schot-
lenstein aus Reutlingen statt.

Arnbach,  20 . Juli . Der älteste
Lehrer des Bezirks , Schulmeister St oll,
80 Jahre alt , ist heule zu Grabe getragen
worden . In ununterbrochener Reihe von
47 Jahren Schulmeister dahier , hat er
fünf Generationen unterrichtet und war
deßhalb eine vielgekannie , von Allen wohl-
helittene Persönlichkeit . Zum Abend seines
Lebens zierte die silberne Civilverdienst-
tnedaille seine treuen Dienste . Seil einigen
Jahren leidend , des Manderns müde und
deßhalb außer Dienst , ist ihm nun die
wohlverdiente Ruhe geworden , zu welcher
ihm seine Coüegen erhebenden Grabgesang
weihten.

Ausland.
Paris,  17 . Juli . Dem Prinzen Don

Carlos wurde heute wegen seiner gegen die
französische Regierung gerichteten Umtriebe
ein Ausweisungsbefehl zugestellt.

Paris.  17 . Juli . Das am 14 . bom-
bardirte Sfax wurde nach hartnäckiger
Gegenwehr der Araber besetzt, unter be¬
trächtlichem Verluste französischerseits . Der
Verlust der Eingeborenen bei der Einnahme
der Stadt betrug 400 Todte und 800
Verwundete . Unter der Bevölkerung im
Süden von Tunis herrscht noch immer
große Gährung.

MisMen.

Kosen im Schnee.
Novelle von Emilie Heinrichs.

(Fortsetzung .)

„Na , dann nur vorwärts, " drängte
der Andere , „ wollen uns durch langes Ge¬
schwätz nicht selber den Strick drehen ."

Im nächsten Augenblick lag Dr . Alt¬
mann allein auf dem Schnee ; — die Sterne
funkelten auf den Unglücklichen herab , und
von ferne erklangen die Töne eines Chorals,
der Weihnachtsgruß des Erlösers . —

Der Erschlagene vernahm nichts davon.

4 .
Bei Herrn Andreas Schneider waren die

Lichter d«>S Tannenbaumes erlöscht , ober
die Fröhlichkeit war noch immer nicht ver¬
stummt , da die lieben Kleinen , ohne welche
dieses schönste aller Feste gar keine eigent
liche Bedeutung haben würde , keine Müdig
keil verspürten und die Großeltern ihre
Freude an dem Jubel der Enkel sich nicht
kürzen lassen mochten.

Herr Andreas war , wie man zu sagen
pflegt , in seinem Esse , — er hatte Alles
um sich versammelt , was sein Herz liebte
und woran sein Auge sich freute ; letzteres
aber galt ganz besonders der weibliche»
Jugend , worunter Elisabeth Hemberg , und
in erster Reihe die reizende Toni von Stein
darf , welche der alle Herr buchstäblich in
sein Herz geschlossen , selbstverständlich zu¬
erst gehörten.

Der alte Cantor Heinberg und seine
Gattin , Elisabeths Eltern , zählten im Grunde
nicht recht mit , da sie brave , doch höchst
einfache Menschen waren , von Herrn Schnei
der indessen sehr geachtet wurden.

„Mein ganzes Haus ist um mich ver
sammelt, " saute Herr Andreas , seelenver-
gnüut mit dem Cantor anstoßend , „ selbst
Jungfer W U>>g macht ausnahmsweise heule
Abend ein fröhliches Gesicht , wie schade,
daß der Doktor fehlt , — er könnt 's auch
io gut habe » wie wir und im Grunde noch
bester , da er steinreich ist, — ich sage Ihnen,
lieber Cantor , steinreich ."

„Ist dies Möglichkeit , Herr Schneider !"
versetzte der alte Heinberg , welcher , bereits
hoch in den Siebenzigern , ein wenig stumpf
schon war , „ steinreich sagen Sie — ist wirk¬
lich die Möglichkeit . "

„Ja , er könnte ein Leben führen wie
ein Fürst , — und vergällt sich das bischen
Dasein so schauderhaft . — Alle Wetter,
Johanna, " wandte er sich leise an seine
neben ihm sitzende Frau , „ sieh Dir den
Karl einmal an , der Junge schneidet der
kleinen Toni ja auf eine Weise die Cour,
daß einem Angst dabei wird ; ob der Duck
mäuser sie doch schon früher gekannt hat ?"

„Ach , Tdorheit , Alter !" versetzte Frau
Johanna , überlegen lächelnd , „ wenn das
der Fall wäre , dann würden sie sich hier
vor unfern Augen gar nicht ansehen . Hast
Du denn vergessen , wie wir es einst ge
macht ?"

„Sieh , sieh, was für ein vorzügliches
Gedächtniß Du hast , Kind !" lachte Herr
Schneider , „ darin übertrefft Ihr Frauen
uns doch allemal ; und was für einen Blick
Du darin haben kannst , es ist erstaunlich.
— Aber , gesetzt den Fall , die Beide —
es gäbe wahrhaftig ein prächtigs Paar —
möchten sich hcirathen , — hättest Du etwas
dagegen Johanna ?"

„Sehr viel , Andreas ! — Zum Ersten
steht ihr Adel mir sehr im Wege und fürs
Zweite ist sie denn doch zu arm , eine
Schwiegertochter , für die der Mann selbst
die Aussteuer beschaffen müßte , könnte mir
nicht passen . "

„Na , wir wollen darüber nicht weiter
sprechen , obwohl Du mir doch sonderbar
vorkommst , Frau ! — Müllers Lina ist Dir
zu reich und diese Dir wieder zu arm , —
das sind falsche Quinten , würde unser
Kantor Heinberg sagen , der nebenbei bemerkt.

seiner Tochter auch keine Aussteuer mit¬
geben kann ."

„Ach . das ist etwas ganz Anderes»
meinte Frau Johanna , welche ihren jüng¬
sten Sohn » uv die kleine Toni ein wenig
schärfer jetzt beobachtete . Dann lächelte l
sie still vor sich hin . ihr Sohn war galant
und die Toni reizend , wer konnte sich Böses ^
dabei denke », zumal das Fräulein nicht ein-
mal eine Aussteuer , aber jedenfalls eine
große Portion Adelsstolz besaß . Wie sollte
ein solches Mädchen ihren Liebling , ihrer,
Karl beglücke » können , den sie doch
des Geldes halber heiraihen würde —
denn ob sie ein gefühlvolles Herz zu ver-
schenken Halle , glaubte Frau Johanna von
diesem adeligen Fräulein nur platterdings
nicht.

Kantors halten sich verabschiedet und ^
in ihre Wohnung zurückgezogen , wohin ^
Toni der Freundin gefolgt war , um noch !
ei» Weilchen hier zu verplaudern . Karl j
begleitete die Brüder und ihre Familien j
eine Strecke Wegs , und hatte es sicherlich '
nur der Zufall gefügt , daß ihm Fräulein
o. Steindorf mutterieelen allein begegnete,
da sie es nicht halte riskiren wollen , auf '
die alte Wciuerl heute zu warten . ^

Kari nahm ohne Umstände den Arm
der jungen Dome , drückte denselben zärtlich
an sich und flüsterte:

„O , Toni , wie gut war es von Dir,
meine Bitte doch zu erfüllen und allem
sortzuaehen ' "

„Nein , junger Herr ! — es ist im
Grunde schlecht von mir . die Tante zu
hintergehen und vor Allem hinter dem
Rücken Deiner guten Eltern mich von Dir
begleiten zu lasten ."

(Fortsetzung folgt .)

Der Komet  entfernt sich schnell von
der Erde , aber er ist noch sichtbar von halb
10 Uhr Abends an , wie ein Stern vierter
Größe . Am 17 . Juli befand derselbe sich
auf der gerade » Linie , welche man von
dem Polarstern zu den beiden Vordersternen
des Großen Bären ziehen kann.

Pünktlich ausgesührt.
Offizier: (beim Aussteigen aus dem

Eisenbahncoupe zu dem ihn empfangenden
Burschen ) : So — Friedrich , nimm hier
meine Sachen und komme schnell nach ; laß
mir aber Nichts liegen.

Bursche:  Zu Befehl , Herr Lieute-
nannt ! (Nimmt sämmtliches Gepäck und

st schwer beladen seinem Herrn .)
(Nach einer Viertelstunde .)

Offizier:  Na Friedrich , was schnaufst
Du denn so entsetzlich ! Ist Dir das Gepäcf
zu schwer?

Bursche:  Dös grad nit , abber do
is eins derbei , des ist so sakermentsch heiß !
(In genauer Befolgung des Befehls hatte
der Brave auch den im Coups befindlichen
Wärmcylinder  mitgenommen . )

Witterungsvorhersagen
der meteorologische« tzcntrakslation Stuttgart

für Ist . Juli:
Heiter , trocken , Gewitter möglich,

für 20 . Juli:
Zunächst heiter , trocken , wachsende Gewitter-

Neigung.
Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Meeh .in Neuenbürg.
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